
Ausschreibung  
DGJ Supercup 

(Schüler- und Jugendpokal) 
am 22. Und 23. März 2024 in Frankfurt(Oder) 

Allgemeine Infos

Veranstalter: Bundesverband Deutscher Gewichtheber e.V. / Deutsche Gewichtheber Jugend

Ausrichter:  Brandenburgischer Gewichtheber- und Fitnessverband e.V.

Durchführung: ASK Frankfurt (Oder) e.V.

Wettkampfstätte: Gewichtheberhalle des Olympiastützpunktes Frankfurt Oder 

Stendaler Straße 26 
15234 Frankfurt Oder 

Startrecht

Sportlerinnen und Sportler der Jahrgänge 2010 bis 2007 (AK14 - AK17) mit gültigem BVDG-Startbuch zzgl. 
der vom Erziehungsberechtigten unterschriebenen Jahreslizenz 2024. 

Wettbewerb

Olympischer Zweikampf nach den Regeln der Sportordnung des BVDG und Athletikmehrkampf nach Regeln 
des Jugendsportprogramms der DGJ. 
Die Wertung erfolgt in IAT-Punkten. 

Wertung

a) Schüler: DGJ-Schülerpokal 

Die Einzelwertung erfolgt nach Geschlecht in den jeweiligen Jahrgängen in Gewichtsgruppen nach 
der gültigen Mehrkampfwertung. Am Ende des Turniers werden das beste Mädchen und der beste 
Junge je Jahrgang mit je einem Ehrenpreis/ Pokal geehrt. 
Die Einzelwertung der Jungen erfolgt nachfolgendem Verteilerschlüssel: 

- bis 15 Starter = 1 Gruppe 
- ab 16 Starter = 2 Gruppen (2x 8 Starter) 
- ab 27 Starter = 3 Gruppen (3x 9 Starter) 
- ab 36 Starter = 4 Gruppen (4x 9 Starter) 
- ab 45 Starter = 5 Gruppen (5x 9 Starter) 

Die maximale Gruppenanzahl pro Jahrgang beträgt 5 Gewichtsgruppen (z.B. Feder, Leicht, Mittel, 
Halbschwer, Schwer), sollten also mehr als 45 Starter gemeldet sein, so wird die Anzahl der 
Gesamtteilnehmer pro Jahrgang in 5 Gewichtsgruppen aufgeteilt, ohne eine weitere Gruppe zu 
bilden. 
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Die Einzelwertung der Mädchen erfolgt nach folgendem Verteilerschlüssel: 
- bis 13 Starterinnen = 1 Gruppe 
- ab 14 Starterinnen = 2 Gruppen (2x 7 Starterinnen) 
- ab 21 Starterinnen = 3 Gruppen (3x 7 Starterinnen) 
- ab 28 Starterinnen = 4 Gruppen (4x 7 Starterinnen) 
- ab 35 Starterinnen = 5 Gruppen (5x 7 Starterinnen) 

Die maximale Gruppenanzahl pro Jahrgang beträgt 5 Gewichtsgruppen (z.B. Feder, Leicht, Mittel, 
Halbschwer, Schwer), sollten also mehr als 35 Starterinnen gemeldet sein, so wird die Anzahl der 
Gesamtteilnehmerinnen pro Jahrgang in 5 Gewichtsgruppen aufgeteilt, ohne eine weitere Gruppe zu 
bilden. Die Anzahl der Gewichtsgruppen wird an Hand der Meldelisten festgelegt und mit dem 
detaillierten Zeitplan veröffentlicht. 
Nur bei deutlichen Differenzen zwischen den Meldungen und dem IST, nach dem Wiegen, kann 
nochmals nachkorrigiert werden. Die Gruppeneinteilung erfolgt körpergewichtsaufsteigend nach 
dem Wiegen aller Athleten/innen. Die athletischen Übungen werden grundsätzlich erst im Anschluss 
des Gewichthebens absolviert. 
Die Punktzahl im Reißen und Stoßen errechnet sich je Versuch anhand der IAT-Punkte.  

a) Schüler: Deutsche Meisterschaft für Länderauswahlmannschaften der Schüler 

Startberechtigt sind Gewichtheber/innen der AK14 - AK15 gemäß Punkt „Teilnehmer/innen“, die vom 
jeweiligen Landesfachverband nominiert werden. Je Bundesland darf eine (1) Mannschaft gestellt 
werden. Die Mannschaftsmitglieder können nur aus dem Kreis der Teilnehmer/innen des DGJ 
Schülerpokals benannt werden. Eine Mannschaft besteht aus maximal acht (8) Athlet/innen, wobei 
jedes Geschlecht mindestens einmal vertreten sein muss. Für die Mannschaftswertung werden die 
fünf (5) besten Mehrkampfergebnisse, mit mindestens einem (1) Jungen und einem (1) Mädchen 
gewertet. 

b) Jugend: DGJ-Jugendpokal 

Die Einzelwertung erfolgt nach Geschlecht, in Gewichtsgruppen nach der gültigen 
Mehrkampfwertung. Am Ende des Turniers werden das gesamtbeste Mädchen und der gesamtbeste 
Junge als Sieger des „DGJ Jugendpokals“ geehrt. 
Die Einzelwertung der Jungen erfolgt nach folgendem Verteilerschlüssel: 
- bis 15 Starter = 1 Gruppe 
- ab 16 Starter = 2 Gruppen (2x 8 Starter) 
- ab 27 Starter = 3 Gruppen (3x 9 Starter) 
- ab 36 Starter = 4 Gruppen (4x 9 Starter) 
- ab 45 Starter = 5 Gruppen (5x 9 Starter) 
Die maximale Gruppenanzahl pro Jahrgang beträgt 5 Gewichtsgruppen (z. Bsp. Feder, Leicht, 
Mittel, Halbschwer, Schwer), sollten also mehr als 45 Starter gemeldet sein, so wird die Anzahl der 
Gesamtteilnehmer pro Jahrgang in 5 Gewichtsgruppen aufgeteilt, ohne eine weitere Gruppe zu 
bilden. 
Die Einzelwertung der Mädchen erfolgt nach folgendem Verteilerschlüssel: 
- bis 13 Starterinnen = 1 Gruppe 
- ab 14 Starterinnen = 2 Gruppen (2x 7 Starterinnen) 
- ab 21 Starterinnen = 3 Gruppen (3x 7 Starterinnen) 
- ab 28 Starterinnen = 4 Gruppen (4x 7 Starterinnen) 
- ab 35 Starterinnen = 5 Gruppen (5x 7 Starterinnen) 
Die maximale Gruppenanzahl pro Jahrgang beträgt 5 Gewichtsgruppen (z. Bsp. Feder, Leicht, 
Mittel, Halbschwer, Schwer), sollten also mehr als 35 Starterinnen gemeldet sein, so wird die Anzahl 
der Gesamtteilnehmerinnen pro Jahrgang in 5 Gewichtsgruppen aufgeteilt, ohne eine weitere 
Gruppe zu bilden. Die Anzahl der Gewichtsgruppen wird an Hand der Meldelisten festgelegt und mit 
dem detaillierten Zeitplan veröffentlicht. 
Nur bei deutlichen Differenzen zwischen der Meldung und dem IST, nach dem Wiegen, kann 
nochmals nachkorrigiert werden. Die Gruppeneinteilung erfolgt körpergewichtsaufsteigend nach 
dem Wiegen aller Athleten/innen.
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a) Jugend: Deutsche Meisterschaft für Länderauswahlmannschaften der Jugend 

Startberechtigt sind alle Gewichtheber/innen der AK 16- 17, gemäß Punkt „Teilnehmer/innen“.  
Eine Mannschaft besteht aus maximal acht (8) Jugendlichen, wobei mindestens jedes Geschlecht ein-
mal vertreten sein muss. Für das Mannschaftsergebnis werden die fünf (5) besten Leistungen, mit min-
destens einem (1) Jungen und mindestens einem (1) Mädchen gewertet. Die Landesfachverbände mel-
den an den Ausrichter und an das Jugendsekretariat die erweiterte Mannschaftsaufstellung, an Hand der 
Meldungen zum „DGJ-Jugendpokal“ entsprechend der Ausschreibungsfristen (ein Start nur zum JgdLP 
ist ausgeschlossen). Auf dieser Basis wird nach dem Meldeschluss eine Meldeliste mit dem Zeitplan 
veröffentlicht. Die endgültige Mannschaftsaufstellung, aus den zuvor gemeldeten Athleten/innen, ist bis 
zum Abwiegen des ersten (1.) Starters des jeweiligen Landesfachverbandes bei der Wettkampfleitung 
schriftlich abzugeben. 

Auszeichnungen

- Medaillen für Platz 1-3 je Gewichtsgruppe in der AK14,15/16,17 
- Pokale für das punktbeste Mädchen und den punktbesten Jungen nach Altersklassen (AK 14, 15, 16, 
17) 
- Pokale Platz 1-6 der Länderwertung Schüler 
- Pokale Platz 1-6 der Länderwertung Jugend 

Wettkampfleitung

Der DGJ-Jugendausschuss stellt einen/eine Wettkampfleiter/in. 

Kampfgericht

Jeder teilnehmende Landesfachverband hat auf seine Kosten zwei KampfrichterInnen mit Bundeslizenz zu 
stellen. 
Die Einteilung erfolgt durch den Kampfrichterobmann des Landesverbandes Brandenburg. 
Die detaillierte Einsatzplanung wird bei der technischen Besprechung der Kampfrichter vor Ort bekannt gege-
ben. 

Startgebühr

Das Startgeld beträgt pro Einzelteilnehmer/in der Jahrgänge 2010 und 2009:       13,00 € 
Das Startgeld beträgt pro Einzelteilnehmer/in der Jahrgänge 2008 und 2007:       13,00 € 
Das Startgeld beträgt pro Länderauswahl:                                                              60,00 € 

Das Startgeld ist beim Empfang der Startkarten vom Verein für alle Sportler/innen und Mannschaften zu ent-
richten. Die meldenden Vereine haften für die Zahlung auch dann, wenn gemeldete Sportler/innen nicht am 
Wettkampf teilnehmen. 

Meldungen

Die Meldungen sind bis Montag, 04.03.2024 über das Online-Portal des BVDGs durchzuführen. 
Nachmeldungen werden unter Berechnung des doppelten Startgeldes akzeptiert, wenn diese bis Montag, 
11.03.2024 
im Online-Portal eingehen. 

Haftung
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Die Vereine haften für Beschädigungen in den vom Veranstalter zugewiesenen Umkleideräumen. 
Wir bitten die Vereinsverantwortlichen, ihre Sportler/innen entsprechend zu unterweisen. 
Die Teilnahme an dieser Meisterschaft erfolgt auf eigene Gefahr. Jedwede Haftungen des Verbandes und sei-
ner Hilfspersonen für Personen- und Sachschäden sind ausgeschlossen, außer bei Vorsatz oder grober Fahr-
lässigkeit. 

Vorläufiger Zeitplan (wird nach dem Meldeschluss präzisiert und ggf. angepasst)

Freitag, 22.03.2024: 
Länderauswahl Jugend (AK16 und 17) 
1. Wiegen 12:00 Uhr (beider AK) 
1. Veranstaltung 15:00 Uhr 
2. Veranstaltung 17:00 Uhr 
3. Veranstaltung 19:00 Uhr 

Abwiegen der AK14 und 15 18:00 Uhr  
   
Samstag, 23.03.2024 
Länderauswahl der Schüler (AK14 und 15) 

1. Veranstaltung 10:00 Uhr 
2. Veranstaltung 12:00 Uhr 
3. Veranstaltung 14:00 Uhr  
     

Hinweis: Direkt im Anschluss an das Abwiegen der Sportler/innen erfolgt eine Erfassung von weiteren biometri-
schen Daten (Körpergröße stehend/sitzend und Griffkraft). 

Die Siegerehrungen finden jeweils nach Vorstellung der übernächsten Gruppe (z.B. Siegerehrung Gruppe 1 
nach Vorstellung Gruppe 3) statt. Die an der Siegerehrung teilnehmenden Sportler/innen haben Sportkleidung 
zu tragen. 

Ein detaillierter Zeitplan mit der Meldeliste geht den Landesverbänden nach dem Meldeschluss zu und wird 
unter https://german-weightlifting.de/ veröffentlicht. 

Quartiere

Wir wünschen allen Athletinnen, Athleten, BetreuerInnen und BegleiterInnen eine gute Anreise, den gewünsch-
ten Erfolg sowie einen schönen Aufenthalt. 

Florian Sperl 
Präsident BVDG e.V.

Carsten Diemer 
Bundesjugendleiter

Martin Moreno 
ASK Frankfurt Oder
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